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L
iebe Mariasteinerinnen, liebe Maria-
steiner,geschätzte LeserInnen unserer 
Gemeindezeitung, nach einem schö-

nen und hoffentlich auch erholsamen Som-
mer, der uns glücklicherweise vor schweren 
Unwettern weitgehend verschont hat, sind 
unsere Kinder und Jugendlichen vor eini-
gen Tagen wieder in den Alltag gestartet. 
Kindergarten und Schulen haben den Be-
trieb wieder aufgenommen und so wünsche 
ich den Lernenden und natürlich auch den 
Lehrenden einen guten Start in ein hoffent-
lich „halbwegs normales“ Herbstsemester.

Apropos Kindergarten: 
Nachdem wir räumlich sprichwörtlich „aus 
allen Nähten platzen“, planen wir für das 
Jahr 2023 die Erweiterung um eine zwei-
te Kindergartengruppe. Dafür wird die im 
ersten Stock gelegene Wohnung entspre-
chend umgebaut. Damit die Anforderun-
gen des Raum- und Funktionsprogrammes 
des Landes erfüllt werden können, muss 
auch ein Zubau auf der bestehenden Ter-
rasse errichtet werden. Zudem sollen auch 
ein barrierefreier Zugang errichtet und die 
bestehenden Gruppenräumlichkeiten sa-
niert werden. Das Thema „Kinderbetreu-
ung“ war ja im aktuellen Landtags-Wahl-
kampf bei den wahlwerbenden Parteien 
„in aller Munde“ (Rechtsanspruch der Bür-
ger auf Betreuung durch die Gemeinden 
ab dem 2. Lebensjahr; „3-G“ = ganzjährig, 
ganztägig und gratis) und so sollten wir mit 
unserer geplanten Erweiterung für die He-
rausforderungen der Zukunft gewappnet 
sein. 

02-03
Vorwort Bürgermeister

03
Gemeinderat

04-07
Dorfleben

08-11
KiGa & Schulen

11-22
Vereine & Tourismusverband
Pfarre & Wallfahrtskuratie

23-26
Sonstiges

26
Standesfälle

27
Kinderseite

28
Veranstaltungen

INHALT VORWORT  

Ch
ris

to
ph

 A
sc

he
r

Für den Inhalt
verantwortlich:	 BGM. Dieter Martinz
Herausgeber:	 Gemeinde Mariastein, 6324
Titelfoto &  
Rückseite:	 Christoph Vögele
Erscheinung:	 September 2022
Druck:	 Druckerei Aschenbrenner, Kufstein
Redaktion:	 Tanja Pointner
Gestaltung:	 Das Buero ohne Namen
Grundrichtung:	 Unabhängige, unparteiliche Zeitung

IMPRESSUM

Dorfabend mit Jungbürgerfeier:
Am 9.9.2022 war es nun soweit und wir 
konnten die im letzten Jahr leider abge-
sagte Veranstaltung im Hotel Mariastei-
nerhof durchführen. Es war der Abend, an 
dem wir seitens der Gemeinde all jene „vor 
den Vorhang holten“, die seit dem letzten 
Dorfabend im November 2018 besonde-
re Leistungen in den Bereichen „Musik“, 
„Sport“ sowie „Schule, Ausbildung, Beruf“ 
erbracht haben. Es war aber auch der 
Rahmen, um langjährigen Funktionsträ-
gern unserer Traditionsvereine ein herz-
liches Dankeschön zu sagen und um ihre 
Verdienste noch einmal in Erinnerung zu 
rufen.  Den Höhepunkt des Abends stell-
te die „Feier unserer Jungbürgerinnen 
und Jungbürger“ der Jahrgänge 2001 bis 
2004 dar. Von den 23 Geladenen waren 
14 unserer Einladung gefolgt.  Während 
Bezirkshauptmann Dr. Christoph Platzgum-
mer in seiner Festrede der „Jugend“ viele 
gute Ratschläge mit auf dem Weg gab und 
sie aufforderte, Verantwortung in der Ge-
sellschaft zu übernehmen, erzählte unser 
Wallfahrtsdekan Pater Evarist Shayo von 
der Reifungszeremonie in seiner Heimat 
Tansania. Beim Wort „Beschneidungsfeier“ 
kam dann bei unserer männlichen Jugend 
durchaus etwas „Unruhe“ auf… Wallfahrts-
pfarrer i.R. Matthias Oberascher richtete 
eine fröhliche Botschaft an unsere Jung-
bürgerInnen, die fast durchwegs seine 
ehemaligen MinistrantInnen waren: „Tue 
Gutes, sei fröhlich und lass die Spatzen 
pfeifen“.Der Abend wurde von den jungen 
Mariasteiner Musiktalenten unter der Lei-
tung von Magdalena Außerlechner bunt 
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VORWORT  

GEMEINDERAT  

Beschlussfassung, die im 2. Stock des Schulhauses gelegene Wohnung bis 30.04.2025 an Ina Strillinger 
und Daniel Ehrenstraßer zu vermieten.

Beschlussfassung, BM Ing. Gerhard Klingler für die Sanierung und den Ausbau des Kindergartens mit 
den erforderlichen Vorarbeiten zur Erstellung eines Planungsentwurfes zu beauftragen.

Beschlussfassung, den Auftrag für die Straßensanierungen laut Auftragsschreiben des Ing.-Büro Poll-
hammer-Stöckl an die Fa. STRABAG mit einer Vergabesumme von € 77.782,83 brutto zu vergeben.

Beschlussfassung, den Antrag von Erika Bramböck auf Umwidmung einer Teilfläche der GSt.Nr. 18 von 
derzeit Freiland in Bauland abzulehnen.

Beschlussfassung, Frau Gerda Penz als Reinigungskraft im Kindergarten und in der Volksschule Maria-
stein mit einem Beschäftigungsausmaß von 62,5% zu beschäftigen.

Beschlussfassung, Frau Tanja Satzinger für das Kindergartenjahr 2022-2023 als Stützkraft im Kinder-
garten Mariastein mit einem Beschäftigungsausmaß von 50% zu beschäftigen.

und abwechslungsreich gestaltet. Vielen Dank dafür an Magdale-
na und die jungen MusikantInnen, die fleißig geprobt haben und 
denen der Auftritt auf der „großen Bühne“ sichtlich gefallen hat. 
Den Ausklang des Abends feierten unsere JungbürgerInnen in der 
„Partymaus“ in Kirchbichl. 

In diesem Zusammenhang ein herzliches Dankeschön an Hans 
Fuchs (vulgo „FuHa“), der seine Taxidienste kostenlos zur Verfü-
gung gestellt hat. Ich wünsche uns allen schöne Herbsttage und 
eine möglichst sorgenfreie Zeit.

Mit herzlichen Grüßen 

Euer Bürgermeister 
Dieter Martinz 

  EINSTIMMIG

  EINSTIMMIG

  EINSTIMMIG

  EINSTIMMIG

  EINSTIMMIG

  EINSTIMMIG

Wesentliche Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung vom 20.06.2022:
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Traditionell am 1. Sonntag im 
September trafen sich auch 
heuer wieder zahlreiche  Abord-
nungen unserer Traditionsver-
eine aus vielen Teilen unseres 
Landes und auch aus Bayern 
und Südtirol im Pilgerhof un-
serer Wallfahrtsanlage, um den 
Gefallenen und Vermissten der 
beiden Weltkriege zu gedenken. 
Zum 104. Mal fand diese Wall-

fahrt statt, die auch zum Anlass 
genommen wurde, um für einen 
baldigen Frieden in der Ukraine 
zu bitten. Die Festmesse wurde 
vom Generalvikar der Erzdiöze-
se Salzburg, Herrn Roland Ras-
ser, und unserem Wallfahrts-
pfarrer i.R. Matthias Oberascher 
zelebriert.

Bgm. Dieter Martinz

Am Tag Maria Geburt – heuer ein Donnerstag – feierten wir das Pat-
rozinium unserer Wallfahrtskirche. Den schlechten Wettervoraussa-
gen zum Trotz, versammelten sich zahlreiche Pilger nach dem Ein-
zug unserer Traditionsvereine im Pilgerhof, um am Festgottesdienst 
teilzunehmen, der von Wallfahrtsdekan Evarist Shayo, Festprediger 
Pfarrer Ignaz Steinwender, unserem Wallfahrtspfarrer i.R. Matthias 
Oberascher und den beiden Pastoralassistenten Mona Mraz und 
Michael Klauser zelebriert wurde.  Leider wurden wir heuer vom 
Wettergott ziemlich stiefmütterlich behandelt, denn pünktlich zum 
Beginn der Festmesse um 9 Uhr setzte der Regen ein – und der 
hatte es zeitweise durchaus in sich, so dass die geplante Prozessi-
on sprichwörtlich ins Wasser fiel… Dies alles tat der guten Stimmung 
im Anschluss an die Festmesse aber keinen Abbruch, und so wur-

de einfach improvisiert: Die von unserem Kirchenchor vorbereitete 
Agape wurde in die „Katakomben“ und in den Fürstensaal verlegt, 
unsere Musikkapelle suchte sich für ihr Marschkonzert einen regen-
geschützten Platz und so wurde es doch noch ein „außergewöhnli-
cher“ Feiertag, der erst in den Abendstunden ausklang… 
Ein herzliches Dankeschön all jenen, die auch heuer wieder zum 
guten Gelingen unseres Mariastoana Frautags beigetragen haben, 
aber natürlich auch all jenen, die sich diesen Tag freihalten, um un-
sere Dorfgemeinschaft zu pflegen.

Bgm. Dieter Martinz

Gelöbniswallfahrt des Tiroler Kameradschaftsbundes

Mariastoana Frautag

DORFLEBEN  
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Musik:
Lukas WINKLER: Steirische Harmonika 
1. Übertrittsprüfung an der LMS mit ausgezeichnetem Erfolg (2021)
1. Preis prima la musica (2021)

Sport:
Leila GSCHWENTNER: Radfahren
2-fache U17-Staatsmeisterin (2019)
Juniorinnen-Staatsmeisterin 2020 
U23-Staatsmeisterin (2021)
mehrere Silber- und Bronzemedaillen bei den Bahn-Staatsmeis-
terschaften (2019 – 2022)

Stefan HUBER: Leichtathletik
Tiroler U16 Meister im Weitsprung (2021)
Tiroler U16 Vize-Meister über 100 Meter, 60m Hürden und 300 
Meter (2021)
U16 Staatsmeister im Weitsprung (2021) mit unglaublichen 6,34 
Meter

Der Ausgezeichnete mit BH Dr. Platzgummer, Vize-Bgm. Weich-
selbraun und Bgm. Martinz

Die Ausgezeichneten mit BH Dr. Platzgummer, Vize-Bgm. Weich-
selbraun und Bgm. Martinz

Dorfabend mit Jungbürgerfeier

DORFLEBEN  

Für besondere Leistungen wurden ausgezeichnet:
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DORFLEBEN  

Schule / Ausbildung / Beruf:
Sandra EISENMANN
Matura mit Auszeichnung an der Tourismus- und Hotelfachschule 
St. Johann (2021)

Sarah MARTINZ
Matura mit Auszeichnung am BRG Wörgl (2021)

Sophia MAYR
Goldenes Leistungsabzeichen im Kochen beim Landeslehrlings-
wettbewerb 2019

Raphael KRAINTHALER
2.Platz beim öst. Lehrlingswettbewerb für den Beruf „Chemiela-
bortechnik“ 2022

Martin AUSSERLECHNER
Prüfung des österreichischen Imkerbundes zum „Wanderlehrer für 
Bienenzucht“ mit Auszeichnung (2022)

Dorfabend mit Jungbürgerfeier
Für besondere Leistungen wurden ausgezeichnet:

Die Ausgezeichneten mit BH Dr. Platzgummer, Vize-Bgm. Weich-
selbraun und Bgm. Martinz

Dank an langjährige Funktionsträger unserer 
Traditionsvereine:
Georg KREUTNER:
10 Jahre Obmann und nunmehriger Ehrenobmann der Kamerad-
schaft Mariastein-Angerberg-Angath

Hansi KRAINTHALER:
12 Jahre Hauptmann und nunmehriger Ehrenhauptmann der 
Schützenkompanie Pfarre Angath-Angerberg-Mariastein

Die langjährigen Funktionäre mit BH Dr. Platzgummer, Vize-Bgm. 
Weichselbraun und Bgm. Martinz

Die JungbürgerInnen sendeten der Gemeinde noch einen Gruß 
aus der „Partymaus“.

Unsere JungbürgerInnen der Jahrgänge 2001 bis 2004:
Sandra EISENMANN, Leila GSCHWENTNER, Lorenz HORNGA-
CHER, Lea HUBER, Michael JÄGER, Raphael KRAINTHALER, Nico-
le KURZ, Hannah MARTINZ, Sarah MARTINZ, Florian MAYR, Simon 
MAYR, Sophia MAYR, Maxi PLATZER, Helene PRONEGG

Den Ausklang dieses Abends feierten unsere JungbürgerInnen 
bei einem gemeinsamen Disco-Besuch in der „Partymaus“ in 
Kirchbichl.

Die JungbürgerInnen der Jahrgänge 2001 bis 2004 mit BH Dr. 
Platzgummer, Vize-Bgm. Weichselbraun und Bgm. Martinz
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DORFLEBEN  

Für die musikalische Umrahmung des Abends sorgten unsere jun-
gen Mariasteiner Musiktalente unter der Leitung von Magdalena 
Außerlechner und zwar:
Lukas, Emma und Elisa Winkler 
Thomas, Anna und Christina Radinger 
Maxi Fischer und Theo Sieberer
Lea-Sophie und Emily Hörl
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war das letzte Thema in un-
serem Kindergartenalltag. Mit 
dieser Geschichte verabschie-
deten wir unsere „Großen“ in 
die Schule und wünschen ih-
nen auf diesem Weg alles Gute 

und viel Spaß auf dem weiteren 
Lebensweg. Unsere „Wiffzacks“ 
wurden mit ihren selbstgebas-
telten Heißluftballons in die 
Schule weitergeschickt.

Wir nahmen die Einladung zum 
Reiterhof nach Angerberg ger-
ne an. Jedes Kind konnte unter 
Anleitung das Pferd bürsten 
und zur Belohnung sich auf das 

Pferd setzen. Es war ein unver-
gesslicher Ausflug. Ein herzli-
ches Dankeschön an Evelyne 
und Lorena Lechner!

Das Klimabündnis Tirol lud ge-
meinsam mit dem Land Tirol 
dazu ein, einfallsreiche, klimaf-
reundliche Fantasie-Fahrräder 
von SchülerInnen der 3. und 4. 
Stufe einzureichen. Bereits zum 
wiederholten Male konnte unter 
mehr als 1000 EinsenderInnen 
eine Mariasteiner Schülerin, die-
ses Jahr Elisa Winkler aus der 4. 

Stufe, zu den GewinnerInnen 
im Bezirk Kufstein zählen. Für 
ihr „Haustier-Bike“ erhielt das 
Mädchen für den 3. Platz eine 
Urkunde und einen Wertgut-
schein für ein Sportgeschäft. 
Die Preisverteilung fand in der 
VS Angerberg statt. Herzliche 
Gratulation, Elisa!

Einen besonders entspann-
ten, aber trotzdem lehrreichen 
Tag verbrachten die Kinder der 
3./4. Stufe im Juni in Innsbruck. 
Heuer genossen wir den Luxus 
von Privatchauffeuren. Danke 
an dieser Stelle an Maria Fi-
scher und Claudia Hauser. Auf 
dem Programm standen die 
Hofkirche, der Stadtturm, na-
türlich die Altstadt und die Ma-

ria-Theresien-Straße sowie das 
Tirol Panorama samt Riesen-
rundgemälde. Ein besonderes 
Highlight für die Kinder stellte 
die Bergisel-Schanze dar, denn 
dort konnten wir sogar einem 
Schispringer beim Trainieren 
zusehen und uns mit ihm unter-
halten. Der Besuch in unserer 
Landeshauptstadt lohnte sich 
auf jeden Fall.

“Der Wind nimmt mich mit” 

Reiterhof Angerberg

Malwettbewerb „Crazy bike“ – Klimabündnis Tirol

Fahrt nach Innsbruck

KINDERGARTEN + SCHULE  

KINDERGARTEN

VOLKSSCHULE
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KINDERGARTEN + SCHULE  

Als Abschluss der Volksschule wünschten sich die Kinder der 4. 
Stufe eine Lesenacht in der Schule. Aufgeregt fieberten sie dem 15. 
Juni entgegen. Zu Beginn lösten die Kinder schwierige Leserätsel 
bei einem EXIT-Spiel und düsten bei der anschließenden lustigen 
Schnitzeljagd durchs komplette Schulhaus. Zur Stärkung spendierte 
uns Csaba Csiszer superleckere Pizzen vom Kammerhof. Nach auf-
regendem Versteckspiel im Dunkeln verbrachten die Schüler und 

Schülerinnen noch Zeit mit Gemeinschaftsspielen, bevor sie hun-
demüde einschliefen. Am nächsten Tag durften wir unser Frühstück 
sogar im Mariasteiner Hof genießen. Jeder Essenswunsch wurde 
den nächtlichen Leseratten von Maria und Thomas Radinger erfüllt. 
Vielen herzlichen Dank für eure kulinarischen Köstlichkeiten, Csaba 
und Familie Radinger!

Zum Thema „Was ist schön?“ gestalteten alle Kinder der Volks-
schule wunderschöne Zeichnungen. Jeweils die ersten drei je-
der Stufe durften sich über tolle Preise freuen. 

Dieses Schuljahr durften die Volksschulkinder mit unserer Trai-
nerin Kristina die Schwimmtage im Atoll am Achensee absolvie-
ren. Unsere „Wassernixen“ und „Wassermänner“ hatten sicht-
lich Spaß mit dem Element Wasser.

Nach der bestandenen Radfahrprüfung wünschten sich die 
Kinder der 4. Stufe einen Radausflug nach Kufstein. Das fantas-
tische Wetter und natürlich auch ein kühlendes Eis ließen die 
Tour zu einem wahren Genuss werden. 

Lesenacht für die Kinder der 3. und 4. Stufe

Raika-Malwettbewerb 
„Was ist schön?“ 

Schwimmtage

Radausflug der Kinder aus der 
4. Stufe – Klimafreundlich 
unterwegs 
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KINDERGARTEN + SCHULE  

Heuer legten sich die Kinder von Kindergarten und Volksschu-
le beim Spendenlauf zugunsten von der Mariasteinerin Angelina 
Buchauer besonders ins Zeug. Bei sehr heißen Temperaturen liefen 
die Kinder Runde um Runde. Der unglaubliche Spendenbetrag von 
3147,30 Euro wurde am Zeugnistag, dem 09.Juli, im Pilgerhof fei-
erlich an Frau Buchauer übergeben. An dieser Stelle möchten wir 
allen Spendern von ganzem Herzen danken. Es war sehr berührend 
zu sehen, wie viel Herz die Mariasteiner, aber auch Menschen von 
außerhalb, haben.

Einen besonderen Lehrausgang zum Thema „Bienenvölker“ durften 
die Kinder der Volksschule bei Familie Gschwentner erleben. An-
hand von drei Stationen erfuhren die Kinder Wissenswertes über die 
Biene und durften selber eine Kerze gießen. Zum Abschluss folgte 
noch eine Honigbrot-Verkostung mit verschiedenen Honigsorten. 
Die Brote mundeten den Kindern sichtlich, sodass wir kaum mit dem 
Streichen nachkamen. Nochmals ein herzliches Dankeschön an Mi-
chaela und Rudi für eure Zeit und eure Einladung! 

Anlässlich des Monats des Schulsports, einer Kampagne des Bun-
desministeriums, konnten die Kinder und das Lehrerteam der Volks-
schule Mariastein dank finanzieller Unterstützung ein ganz beson-
deres Sportfest feiern. Bei strahlendem Sonnenschein wurde ein 
Stationsbetrieb aufgebaut, um den Kindern ein möglichst abwechs-
lungsreiches Angebot bieten zu können. Zu den Highlights zählten 
der mobile Kletterturm, erste Erfahrungen im Umgang mit dem 
Skateboard und ein „Hineinschnuppern“ in den Sport „Taekwondo“. 
Die Kinder hatten sichtlich einen Riesenspaß und freuten sich sehr 
über den etwas anderen Schultag.

Spendenlauf

Besuch bei den Bienen

Schulsportfest

VOLKSSCHULE
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KINDERGARTEN + SCHULE  

VEREINE  

Zum Schulschluss führte die Kinder der 1./2./3. Stufe der Wander-
tag nach Bad Häring. Dort wurde zuerst der Themenweg „Bergbau 
und Kohle“ erkundet, wobei viel Interessantes an den Informations-
tafeln dazu gelesen wurde. Anschließend ging es weiter zu zwei 
Motorik-Parks. Dort konnten sich die Kinder an den Spielgeräten 
austoben und ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. Da auch 
das Wetter mitspielte, war der Wandertag ein schönes Erlebnis zum 
Ende des Schuljahres.

Die Bergmesse vom 27.08.2022 am Feuerköpfl wurde von Herrn 
Pfarrer Mag. Johann Kurz zelebriert. Für die musikalische Unterhal-
tung sorgte eine Partie der BMK Angath.

Die Hochzeit von Gruber Sarah und Daniel vom 30.07.2022 fand im 
Gasthaus Gruber’s statt. Die kirchliche Messe wurde in Mariastein 
von Herrn Pfarrer Matthias Oberascher abgehalten. Die Schützen-
kompanie Pfarre Angath Angerberg Mariastein wünscht dem Braut-
paar viel Glück und alles Gute für die Zukunft.

Wandertag

Bergmesse vom 27.08.2022 am 
„Feuerköpfl“ Höhlenstein.

Hochzeit von Gruber Sarah und 
Daniel vom 30.07.2022

SK PFARRE
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Während wir beim Patrozinium in Angath am Pfingstsonntag, 
05.06. mit Ing. Franz Osl, Manfred Ehrenstraßer und Franz-Peter 
Hartl als dreiköpfige Fahnenabordnung würdig vertreten waren, 
fuhren OM Dipl.-Ing. Markus Ellinger, Markus Stemp und Christian 
Mösinger mit seiner Susanne zum Weingut Fink nach Niederöster-
reich, um dort Qualitätsweine zu verkosten und für euch, unsere 
Platzkonzertbesucher, nach Angerberg zu holen. 

Der feierliche Einzug in den Pilgerhof bildete den Auftakt zum son-
nigen Fronleichnamsfest am 12.06. in Mariastein. Mag. Matthias 
Oberascher und Pastoralassistent Michael Klauser zelebrierten 
gemeinsam einen feierlichen Gottesdienst, zu dem viele Gläubige 
und Fahnenabordnungen der örtlichen Vereine erschienen waren. 
Natürlich war auch wieder die Schützengilde Kufstein anwesend, 
die sowohl das Zeremoniell mit einer festlichen Salve aufwertete 
als auch beim Kriegerdenkmal einen Kranz niederlegte. Wir durf-
ten unter KM-Stv. Markus Sandbichler die Hl. Messe und die dazu-
gehörige Prozession musikalisch gestalten, der Kirchenchor Ma-
riastein unter der Leitung von Ing. Martin Außerlechner teilte sich 
überdies bei den zwei Altären die musikalische Umrahmung mit 
uns. Hierzu wäre vielleicht noch anzumerken, dass sowohl 2020 
als auch 2021 dieses Kirchenfest für uns die 1. kirchliche Ausrü-
ckung darstellte. Am Sonntag darauf nahmen wir wieder als Fah-
nenabordnung teil, diesmal bei der Fronleichnamsprozession am 
19.06. in Angath. OM-Stv. Andreas Meßner, Franz-Peter Hartl und 
Dominik Wimpissinger repräsentierten uns würdig. Während wir 
bei den heurigen Platzkonzerten in Mariastein wettertechnisch 
nicht so bevorzugt waren, und uns aus diesem Grund rarmachten, 
konnten unsere, seit heuer am Freitag stattfindenden, Platzkonzer-
te im „Dreiklee“ in Angerberg gutbesucht und bestens kulinarisch 
versorgt stattfinden. Zweimal durften wir auch eine Gastkapelle 
empfangen, ein Mal die Musikkollegen aus der Niederau, einmal 
jene aus Kelchsau. Unser Dank gebührt allen freiwilligen Helfern 
und Helferinnen, mit deren Hilfe unsere Konzerte bestens vonstat-
tengehen konnten und natürlich euch, unserem Stammpublikum.
Mit Markus Osl und Hannes Schregauer verstärken zwei Jungmu-
sikanten unsere Kapelle. Beide erhielten am 23.06. in Ellmau ihr 
Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze. Wir gratulieren recht 
herzlich. Ein weiteres Highlight für uns war der Herz Jesu Früh-
schoppen am 26.06. in Hinterthiersee. Der dortige Pavillon bot das 
passende Ambiente, und während wir uns im Laufe des Konzerts 
eine kleine Pause gönnten, vollzogen die dortigen Schützen Eh-
rungen verdienter Kameraden und Marketenderinnen. Das Wetter 
machte diesem SONN-tag alle Ehre.

Nicht nur wir beschritten mit unserem neuen Angerberger Platz-
konzerttag einen neuen Weg, sondern auch der Unterinntaler Mu-
sikbund Kufstein, der heuer erstmalig das Bezirksmusikfest nicht 

am 1. Sonntag im August, sondern an diesem 03.07., ebenfalls ein 
Sonntag im wahrsten Sinn, stattfinden ließ. Die BMK Ellmau als 
Veranstalter hatte alles mustergültig organisiert, damit sowohl die 
von den 21 Mitgliedskapellen umrahmte Feldmesse, als auch der 
nachfolgende farbenfrohe Umzug aller Kapellen durch Ellmau pro-
blemlos ablaufen konnten. Die Stimmung im Festzelt war bestens, 
und so sorgten Konzerte der beiden BMK Going und Scheffau und 
als Ausklang „die Dorfer“ für den krönenden Abschluss dieses drei-
tägigen Festes. Auch das Angerberger Dorffest war heuer wieder 
möglich. Und so konnten viele aus Nah und Fern am 16.07. die 17. 
Auflage dieser traditionellen Veranstaltung begehen. Bestens ku-
linarisch versorgt durch die teilnehmenden Vereine und musika-
lisch unterhalten durch die Musikkapelle Obernberg am Brenner, 
unsere Musikkollegen von der BMK Angath und die „Alpis“. 

Gerne folgten wir der Einladung der MK Niederau, die musikali-
sche Gestaltung ihres siebten heurigen Dorfabends am 27.07. 
zu übernehmen. Nachdem wir uns gestärkt uns alles hergerich-
tet hatten, marschierten wir „mit klingendem Spiel“ zum dortigen 
Pavillon ein und gaben zwei Stunden ein bestens besuchtes, viel 
beklatschtes und einen tollen Eindruck hinterlassendes Platzkon-
zert. Musikantenherz, was willst du mehr. Eine bereits zur Tradition 
gewordene Veranstaltung ist am 1. Sonntag im September die Ge-
löbniswallfahrt vom ÖKB in Mariastein, diesmal bereits die 104. An 
diesem 04.09. begleiteten wir mit klingendem Spiel die zahlreichen 
Kameradschaftsbünde aus ganz Tirol in den Pilgerhof ein. Gene-
ralvikar Roland Rasser und Pfarrer i.R. Mag. Matthias Oberascher 
zelebrierten die Hl. Messe, bei der wiederum die Kameraden aus 
Brandenberg als Ehrenkompanie fungierten. Im Zuge der Hl. Mes-
se wurden etliche Kameraden geehrt, BH Platzgummer wurde der 
Pilgerstab verliehen. Nachher defilierten wir beim GH. „Kammer-
hof“ die vorbeimarschierenden Formationen und Gläubigen.                         
                                                  

Für die BMK Angerberg-Mariastein.
Schriftführer Franz Osl

Bericht Herbst 2022
BMK ANGERBERG/MARIASTEIN

VEREINE  
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Oktoberfest
Angerberg
Ab 19 Uhr im Dreiklee Angerberg
mit bayrischer Musik.

Bis 20 Uhr € 6,- pro Maß!
Mit Maßkrugstemmen.

08.10.22

VORVERKAUF
Braunegger Angerberg
Gemeindeamt Angerberg
BMK Angerberg-Mariastein
Nanny‘s Cafe Angath

Es gelten die aktuellen 
Corona-Regeln.

PREISE
Vorverkauf € 7,-Bis 19 Uhr € 7,-Abendkasse € 9,-

Kontrolle Lichtbildausweis!
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FEUERWEHR
Wer rastet der rostet. Und ohne Übung, bringt das beste Ge-
rät nichts. Daher starten wir wieder mit den Herbstübungen.
Interessierte oder "Neugierige" einfach melden: Mariastein@
feuerwehr.tirol, bzw. 0664 / 2434 050 oder einfach "vor-
beischauen". "Friede, Freude, Feuerwehr": Denn die Feuer-
wehr funktioniert nur "Miteinånd".

Euer Kommandant, Conny Christian Neumayr

1)	 15.10.2022, 09:00-12:00: Feuerlöscherüberprüfung mit 
„Feuer&Flamme“ 

2)	 27.11.2022: Adventmarkt, 12:00-18:00 (Pilgerhof)
3)	 24.12.2022: Friedenslicht, 08:00-10:00 (Feuerwehrhaus)
4)	 26.12.2022: Christbaumversteigerung (Turnsaal)

Dieser Bewerb war heuer deutlich schwieriger (und lustiger) 
als üblich, da es das erste Mal zahlreiche Hindernisse gab,
die es zu überwinden galt.
Dank fleissigem Training erzielte unsere Bewerbsgruppe (Ma-
nuel Eisenmann, Helmut Eisenmann, Lorenz Horngacher, Ra-
phael Krainthaler, Tobias Pointner, Michael Jäger, Fabian Kori-
nek, Martin Kröll und Conny Neumayr) den ausgezeichneten 
2. Platz.

Terminvorschau bis Dezember

FF Angath Gaudibewerb 2022: 
Erster Hindernisbewerb
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FREIWILLIGE 
F E U E R W E H R
M A R I A S T E I N

» Selbst löschen (Feuer & Durst) » Löschtipps
Feuerlöscher müssen alle zwei Jahre von einem

Fachbetrieb auf ihre Einsatzbereitschaft überprüft werden.

Die Überprüfungskosten betragen pro Gerät EUR 7,-

Außerdem können Feuerlöscher, Löschdecken und

Rauchmelder zu Sonderpreisen gekauft werden.

FEUERLÖSCHER
ÜBERPRÜFUNG

Samstag, 15.10.2022
09.00 bis 12.00 Uhr beim Feuerwehrhaus

mit „Feuer & Flamme“

Inkl. „Löschgarantie“ für Durst und Hunger
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FJ Mariastein 
gibt Gas... 
 
beim Landes- 
Feuerwehrjugend-Bewerb: 
 
Unsere Jugendgruppe Angath/Mariastein  
hat am 02.07.2022 in St. Ulrich beim 
Landesfeuerwehrjugend-Bewerb 
das Abzeichen FJLA BRONZE erworben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Danke allen Beteiligten: 
 

 Anna Platzer, Stefan Huber, Tobias Pointner, 
 Thomas Radinger Jun. und Thomas Vogt Jun.   
 
Wir bedanken uns hiermit vor allem bei unseren 2  
Jugendbetreuern, die dies ermöglicht haben: 
 
Patrick-Don Meyer und  
Lorenz Horngacher! 



Gelungene Pensionsfeier am 01.07.2022 von GF Andrea Dollinger 
im Gasthof Stallhäusl in Söll . Frau Dollinger Andrea wurde in den 
wohl verdienten Ruhestand verabschiedet. Der Obmann, die neue 
Geschäftsführung und das Team des Sozialsprengels bedankten 
sich recht herzlich für die tollen gemeinsamen Jahre und wün-
schen Frau Dollinger alles Gute für ihre Pension.

Unser Ziel ist es, den Bewohnern in unserem Sprengelgebiet 
die bestmöglichste Versorgung zu ermöglichen.

Zum ehestmöglichen Termin suchen wir eine
•	 Dipl. Gesundheits – und Krankenpfleger/in / Pflegefachas-

sistent/in oder eine Pflegeassistent/in
•	 Hauswirtschaftshilfe
•	 Beschäftigungsausmaß von ca. 30% -  50%

Anforderungsprofil:
•	 Selbstständigkeit, Verantwortungsbewusstsein und Ein-

fühlungsvermögen
•	 Teamfähigkeit, Flexibilität
•	 Eigener PKW ist notwendig 

Wir bieten:
•	 Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
•	 Ein kollegiales Team
•	 Entlohnung nach SWÖ-Kollektivvertrag

Unser Büro steht während der Bürozeiten für weitere Auskünf-
te gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns sehr auf Ihre Bewerbung

SOZIAL- UND GESUNDHEITSSPRENGEL
Angerberg-Angath-Mariastein
6320 Angerberg,  Linden 3
Telefon und Fax 05332/5666-(0)
E-Mail: sgs.angerberg@aon.at

Start in den Ruhestand

Der Sozial- und Gesundheitssprengel  Angerberg-Angath-Mariastein 
freut sich auf Unterstützung 

GESUNDHEITS- & SOZIALSPRENGEL 
ANGERBERG-ANGATH-MARIASTEIN

VEREINE  
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Bei unserem beliebten „Café Lebensfreude“, am 07.07.2022 im 
Hotel Kraftquelle Schlossblick, konnten wir wieder viele Besucher 
zu einem gemütlichen Nachmittag begrüßen. Das Cafe Lebens-
freude findet in sporadischen Abständen ca. alle 2 Monat für alle 
statt, die sich gerne wieder einmal zu einem gemütlichen „Plausch“ 
treffen wollen, jeder ist herzlich willkommen.

Du möchtest ehrenamtlich als Essensfahrer tätig sein? 
Ehrenamtliche Mitarbeiter versorgen Menschen, die aus verschie-
denen Gründen nicht mehr in der Lage sind, selbst zu kochen, 
täglich mittags mit einer warmen Mahlzeit. Wir suchen dringend 
Mitarbeiter, die bereit sind, ab und zu,

das Essen für unsere Klienten auszuliefern. Für weite-
re Informationen erhalten sie im Sprengel Büro in Angerberg  
Tel. Nr. 05332/56660

21. bis 22 Okt. 2022 - Freitag ab 19:00 h und Samstag 9:00 h - 
21:00 h 
Ort: Fürstensaal der Wallfahrtskirche Mariastein
Kosten: € 50,-/Person, begrenzte Teilnehmerzahl – max. 30 Per-
sonen, nach Reihenfolge der Anmeldung bei Pfarrsekretärin Sus-
anne Meßner: 05332/74302, Pfarre.Angath@pfarre.kirchen.net

Thema: Dem Leben trauen
Lasst uns dem Leben trauen, weil wir es nicht allein zu leben ha-
ben, sondern Gott es mit uns lebt. Alfred Delp SJ
Immer wieder stellen Krisen unser Leben auf den Kopf – ob es sich 
nun um persönliche einschneidende Erlebnisse oder um kollektive 
Krisen handelt. Krisen zeigen uns, wie zerbrechlich unser Leben ist, 
wie wenig wir wirklich „im Griff“ haben. Lebens-Brüche, Verletzun-
gen und Verluste erschüttern unser Vertrauen ins Leben zutiefst 
und lassen uns daran zweifeln, dass Gott es gut mit uns meint. 
Häufig verschließen wir uns dann, um uns zu schützen – und 
schneiden uns dadurch vom Leben ab. Gleichzeitig dürfen wir 

oft gerade in Krisen erfahren, wie gut uns die Verbunden-
heit mit anderen tut, was wirklich wesentlich ist und was 
uns Halt und Kraft gibt.

In diesen Tagen der Stille versuchen wir, nach innen zu lauschen, 
wo Gott als tragender Grund gegenwärtig ist, um ihn als Kraftquel-
le neu zu entdecken.

Programm:
•	 Impulse zum Thema
•	 Text- und Bibel-Meditati-

on
•	 Einfache meditative Tänze
•	 Zeit, in der Natur und zum 

Schweigen
•	 gemeinsame Wortgottes-

feier am Samstag zum Ab-
schluss

Café Lebensfreude

Wir suchen Dich!

Meditationstage der Pfarre Angath-Angerberg-Mariastein mit 
Sr. Huberta Rohrmoser 

VEREINE  

PFARRE & WALLFAHRTSKURATIE  
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PFARRE & WALLFAHRTSKURATIE  

Ich hoffe, ihr hattet alle  einen feinen Urlaub und seid für das kom-
mende Arbeitsjahr gut erholt. 
Im Sommer konnten einige Renovierungen  am Bergfried durchge-
führt werden. Spengler-und Malerarbeiten waren nötig, um Mau-
erschäden vorzubeugen und auszubessern .Weitere Arbeiten im 
Stiegenaufgang folgen dann im Frühling.

Ein besonderes Highlight des Sommers war für unsere Ministran-
tInnen, und uns erwachsenen Begleiter, der Ausflug ins Familien-
land im schönen Pillerseetal. Bei strahlendem Sonnenschein und 
angenehmen Temperaturen stellten die Kinder neue Rekorde im 
Hochschaubahnfahren auf – wie oft kann man innerhalb eines Ta-
ges mit der Hochschaubahn fahren? Fünzehn Fahrten gehen lo-
cker…die anderen Fahrgeschäfte gar nicht mitgerechnet.
Wir freuten uns sehr, dass uns zu Mittag auch unser lieber Alt-
pfarrer Matthias besuchen kam, um mit uns Mittag zu essen. Der 
nächste Auslug findet dann im Winter statt: Rodeln in der Wild-
schönau.
Liebe MinistrantInnen: Vielen Dank für Eure Dienste!

In der Wallfahrtskirche tut sich im Herbst  einiges. Von 21. – 22- Ok-
tober finden Meditationstage mit Sr. Huberta statt, am 04. Oktober 
hält  Pfarrer Heinrich Wagner, der Leiter des Bibelreferats der ED 
Salzburg, einen spannenden Vortrag über Unbekanntes von Je-
sus und am 31.Oktober freue ich mich schon, euch zur „Nacht der 
1.000 Lichter“ einladen zu dürfen, um nur ein paar Höhepunkte 
des Herbstes zu nennen. 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Musikkapelle Angerberg 
– Mariastein für die wunderbaren Platzkonzerte im Pilgerhof und 
dafür, dass die Musikerinnen und Musiker die Feste wie Gelöbnis-
wallfahrt und Frautag so schön gestalten.
Ein großes Vergelts Gott auch an alle, die bei der Gestaltung der 
Hl. Messen im Sommer beteiligt waren.

Ich freue mich sehr, den Einen oder die Andere von Euch zu den 
Veranstaltungen im Fürstensaal und in der Wallfahrtskirche begrü-
ßen zu dürfen und wünsche Euch Gottes reichen Segen. 

Euer Michael

Liebe Mariasteinerinnen und Mariasteiner!
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205/55 R16
GOOD YEAR UG9 € 108,00
CONTINENTAL TS 870 € 112,80
BRIDGESTONE BLIZZAK LM005 € 106,80

 

235/55 R17
FALKEN EUROWINTER HS01 € 144,20
VREDESTEIN WINTRAC PRO € 155,90

 

195/65 R15        
GOOD YEAR UG9+ € 82,80
NOKIAN WR D4 € 82,00
PIRELLI ICE ZERO (SPEZIELLER SCHNEEREIFEN) € 102,00

 

185/65 R15
SEMPERIT SPEED-GRIP 5 € 68,00
FULDA KRISTALL MONTERO 3 € 69,00

 

215/60 R16 99H XL
GOODYEAR UG PERFORMANCE+ € 135,60
NEXEN WINGUARD SNOW G3 WH21 € 92,00
HANKOOK W462 ICEPT € 105,00

WEITERE DIMENSIONEN UND MARKEN AUF ANFRAGE.

WINTERREIFEN-AKTION
SICHERHEIT HAT IM VERKEHR VORRANG!

KFZ-TECHNIK LANGREITER · JÖRN LANGREITER · PERLMOOSERSTR. 5 · 6322 KIRCHBICHL
T: +43.664.5109623 · mail@kfzt-langreiter.at · www.kfzt-langreiter.at

BEI 4 NEUEN WINTERREIFEN: 1 DUREX KONDOM 
GRATIS



TVB FERIENREGION HOHE SALVE  

Es wird bunt – nicht nur in der Natur, die in der Ferienregion Hohe 
Salve nun in den schönsten Farben erstrahlt. Während der „Kitz-
büheler Alpen Herbstmomente“ erleben Sie mit erstklassigen Ver-
anstaltungen und Touren auch nach dem Sommer einmalige Tage.
Die Temperaturen werden etwas kühler und sind somit ideal um 
Wanderungen zu unternehmen. Gönnen Sie sich und Ihren Liebs-
ten eine erholsame Zeit in der Natur. Ein ganz besonderer Tipp 
dabei ist auch der KAT Walk - der Weitwanderweg durch die ge-
samten Kitzbüheler Alpen, als Highlight bieten die Tiroler KochArt 
Betriebe am Weg kulinarische Highlights an. Auch das Biken eignet 
sich exzellent in diesen Herbstaugenblicken. Die Natur präsentiert 
Ihnen im Fahrtwind die wundervollsten und atemberaubendsten 
Farben. Dabei spielt es keine Rolle, ob Sie zu den „Action-Bikern“

oder „Genussradlern“ zählen. Das vielfältige Radwegenetz der Kitz-
büheler Alpen bietet für jeden Radfahrer das passende Angebot. 
Genießen Sie die goldene Jahreszeit in der Ferienregion Hohe Sal-
ve in vollen Zügen!

Verpassen Sie keine Veranstaltung!
Alle Infos finden Sie hier:

Beim Familientag am 09. Oktober dreht sich auf der Hohen Salve 
und der Kleinen Salve alles um die Kids. Ab 10:00 Uhr lockt das 
bunte Programm: Basteln, Backen Alpakawanderung, Spielen, Mit-
machzirkus – sogar Eiskönigin Elsa und ein Zauberer sind da. Zwi-
schendurch toben sich die Kleinen auf dem Kletter-Spielplatz
„Salvis Kraxxl Platzl“ und im Niederseilgarten aus. Die gesamte Fa-
milie wird außerdem bei den Hüttenwirten mit Schmankerln und 

regionalen Köstlichkeiten verwöhnt. Übrigens: Am Familientag er-
halten alle das Tagesticket der Bergbahn Hohe Salve in Hopfgar-
ten und der Salvistabahn in Itter zum halben Preis. Seien Sie also 
dabei beim Familientag auf der Hohen Salve und holen Sie sich ab 
13:00 Uhr an den Talstationen in Itter und Hopfgarten eine kleine 
Überraschung ab!

Goldene Herbstmomente in der Ferienregion Hohe Salve

Spaß und Action beim Familientag auf der Hohen Salve
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Regionalität ist für die BKH Kufstein Küche bereits seit vielen Jah-
ren gelebte Realität. 

Das Agrarmarketing des Landes Tirol hat die Kufsteiner Kran-
kenhausküche für den hohen Anteil von Lebensmitteln aus Tirol 
ausgezeichnet. Die Strategie, nach Möglichkeit Produkte aus regi-
onaler Landwirtschaft einzusetzen, soll einerseits die heimischen 
Betriebe stärken und andererseits Mitarbeitern wie auch Patienten 
echte Tiroler Qualität anbieten. Sie geht auf eine entsprechende 
Initiative des Gemeindeverbandsausschusses zurück. Durch die 
kurzen Transportwege und durch die Verwendung heimischer 
Produkte soll ein wesentlicher Beitrag zum Klima-, Natur- und Tier-
schutz geleistet werden. Sämtliche Angaben zur Herkunft werden 
von einer externen Kontrollstelle jährlich überprüft.

Viele Menschen in der Region werden täglich von den BKH-Kü-
chen-Mitarbeitern mit frischen Speisen versorgt. Neben den Pa-
tientinnen und Patienten, den Mitarbeitern des Krankenhauses 
sowie den Auszubildenden des Pflege Campus Kufstein werden 
Kinder aus regionalen Betreuungs- und Bildungseinrichtungen 
sowie Kundinnen und Kunden von Essen auf Rädern der Nachbar-
gemeinden versorgt. Monatlich werden mehr als 45.000 Speisen 
höchster Qualität in der Krankenhaus-Küche zubereitet.

Küchenchef Josef Geißler und sein Stellvertreter Günther Wid-
moser sind stolz darauf, auch 2022 diese großartige und wichtige 
Auszeichnung bereits zum sechsten Mal erhalten zu haben. 

Das 20-jährige Bestehen der Physiotherapie Horngacher in Maria-
stein wurde am 29. Juli diesen Jahres zum Anlass genommen, um  
zusammen mit 200 Gästen zu feiern. 
Neben einer ausgelassenen Stimmung und der Versorgung mit 
Speis und Trank wurde der Abend von der Liveband „Jackson´s 
Revival“ begleitet und so konnte bis in die frühen Morgenstunden 
gelacht und getanzt werden (herzlichen Dank an die Nachbarn 
für ihr Verständnis :-) ). Der gesamte Erlös der Feier wurde vom 
Gastgeber aufgerundet und so konnte eine Summe von € 2.000,- 
an den  Obmann des Sozial- und Gesundheitssprengels Anger-
berg-Angath-Mariastein, DGKP Uwe Moser, übergeben werden. 
Mit dieser Spende kann der Sprengel neue Pflegeutensilien oder 
Medizinprodukte anschaffen. 
Ein besonderer Dank ergeht an all jene, welche die Feier zu etwas 
ganz Besonderem gemacht haben und natürlich an jene, die bei 
der Vorbereitung mitgeholfen und zum Gelingen der Feier beige-
tragen haben (FFW & SPG Mariastein, meiner Frau Astrid sowie 
meinen Kindern Magdalena & Lorenz mit ihren Freudinnen und 
Freunden).
Herzlichen Dank für die Treue und auf viele weitere Jahre Physio-
therapie Horngacher!
Das PTH-Team

Ausgezeichnete Küche im BKH Kufstein

20 Jahre PTH

SONSTIGES  
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SONSTIGES  

Elisabeth Buchauer gibt Einblicke in ihr Familienleben mit Angelina 

Rund 5000 Kinder und Jugendliche leben mit einer unheilbaren, 
lebensverkürzenden Erkrankung. In der Öffentlichkeit sind sie und 
ihre Familien wenig beachtet – Krankheit und Tod von Kindern und 
Jugendlichen sind nach wie vor ein gesellschaftliches Tabuthema. 
Um dem Thema mehr Raum zu geben, hat Hospiz Österreich ei-
nen Aktions- und Gedenktag ins Leben gerufen, der am 1.Juni 
jeden Jahres mit Leben gefüllt wird. Ziel ist es, die Gesellschaft 
und vor allem das persönliche Umfeld der betroffenen Familien für 
die Thematik zu sensibilisieren und aufzuklären. Denn nicht selten 
werden die Eltern schwer- und todkranker Kinder gemieden. Nicht 
aus Böswilligkeit – sondern aus Unsicherheit darüber, wie man sie 
ansprechen soll, was man sagen oder fragen darf und was nicht. 
Der Alltag von Familien mit unheilbar kranken Kindern ist ein Ba-
lanceakt zwischen Leben und Tod, zwischen Freud und Leid, zwi-
schen Tragen und getragen werden – darum geht es in der Zeit 
der Krankheit, des Sterbens und der Trauer. Hospiz- und Palliati-
veinrichtungen tragen in schwierigen Zeiten mit, sie geben Stütze 
und fangen auf. 

Der Aktionstag liegt nun schon Monate zurück, doch die Dringlich-
keit des Themas hat kein Ablaufdatum. Umso weniger, als es auch 
in unserer kleinen Gemeinde eine Familie mit einem Palliativkind 
gibt. Nachstehend gibt uns Elisabeth Buchauer einen Einblick in 
ihr Leben: „2006 erblickte unsere Angelina das Licht der Welt. Wir 
waren so glücklich, die zwei Buben, mein Mann Richard und ich. 
Doch irgend etwas in mir sagte mir, dass da etwas nicht stimmt, 
denn wir hatten ja schon eine Tochter verloren. Richard ging es 
ebenso. Keiner von uns beiden sprach über seine Gefühle, um den 
anderen nicht zu beunruhigen. Aber dann kam dieser eine Tag: 
Angelina war zwei Monate alt. Die Buben hatten in der Schule ei-
nen Adventbasar, den ich mit der kleinen Angelina besuchte. Sie 
schlummerte im Kinderwagen – und wachte nicht mehr auf. Der 
Notarzt kam. Angelina wurde zuerst nach Kufstein, dann in die Kin-
derklinik nach Innsbruck gebracht. Die Diagnose: ,,Epileptische An-
fälle“. Das war schlimm, aber nicht hoffnungslos. Wir wussten noch 
nicht, was auf uns zukam. Von diesem Tag an verbrachte ich mit 
Angelina drei Jahre mit nur kurzen Unterbrechungen in der Klinik. 
Die Buben und Richard besuchten uns täglich. Das Familienleben 
spielte sich in der Klinik ab. Das war keine einfache Sache für die 
Geschwisterkinder. Heute sind die beiden erwachsene Männer 
und meistern ihr Leben. Die ersten drei Jahre waren wir im Aus-
nahmezustand, du funktionierst nur. Das Leben ist wie eine Blase. 
Die Welt draußen wird fremd. Als wir dann an den Tagen, als wir 
zu Hause waren, spazieren gingen, wechselten die Leute die Stra-
ßenseite. Es tat furchtbar weh. Heute weiß ich: Es war Hilflosigkeit. 
Angelinas Krankheit hat keinen Namen, passt in keine Schublade. 
Sie kann nicht sprechen, sitzen, greifen und wird künstlich ernährt. 
Und an schlechten Tagen braucht sie Sauerstoff. Uns wurde ge-
sagt, Angelina wird nicht älter als zwei Jahre. Das zweite Jahr war 
das schlimmste. Du rechnest jeden Tag damit, dass dein Kind stirbt. 

Immer wieder wurde uns gesagt: „Verabschieden Sie sich, diesmal 
wird es Angelina nicht schaffen!“ Man ist in diesem Moment nur 
wie gelähmt und hilflos. 
Als Angelina im Krankenhaus Kufstein ihren ersten Geburtstag fei-
erte, stellte sich eine Mitarbeiterin von MobiTik vor, eine diplomier-
te Kinderkrankenschwester. Sie und ihre Kolleginnen erwiesen sich 
als wahre Alltagsengel für uns. Denn nur in dieser Zeit, in der sie bei 
uns sind, kann ich mir Freiraum schaffen für Einkäufe, Wanderun-
gen und was so anfällt in einer fünfköpfigen Familie. 
Angelina ist ein ,,Intensivkind“ oder auch ,,Palliativkind“. Vor zirka 
vier Jahren lernten wir das Kinderpalliativ-Team kennen. Es waren 
zuerst sehr gemischte Gefühle für uns alle – der Tod und das Ster-
ben waren auf einmal wieder so nah. Doch wir wurden liebevoll 
über die Arbeit des Teams aufgeklärt. Seit diesem Zeitpunkt ist es 
eine Bereicherung für unsere Familie, dass die MitarbeiterInnen 
in unser Leben getreten sind. Haben wir Sorgen und Ängste, ist 
das Team von Kids Mobil für uns da – bei allen Anliegen. Ja, wir 
Eltern von Palliativkindern leben zwischen Leben und Tod, und ge-
nau deshalb ist es so wichtig, dass unseren kleinen Kämpfern die 
Zeit, die ihnen bleibt, schmerzfrei und so angenehm wie möglich 
gestaltet wird. In einer Umgebung, in der sie Menschen um sich 
haben, die sie lieben. 
Wir wissen, dass Angelina gehen wird; es ist schwer auszuspre-
chen. Umso wichtiger ist es, dass wir von Menschen getragen wer-
den, die uns in schwierigen Situationen auffangen. 
Fast 16 Jahre sind vergangen, und ich pflege meinen Schatz Ange-
lina mit Hilfe meiner Alltagsengel aufopfernd zu Hause. 
Der Kalender ist vollgekritzelt mit Therapieterminen, dazwischen 
gibt es wenige Termine des normalen Alltags, sagen wir des ,, nor-
malen Familienlebens“, Geburtstage von Familienmitgliedern und 
Freunden, Friseurbesuche und so weiter. In meinem Kalender fin-
det sich aber kaum eine Notiz für Treffen mit Freundinnen, sport-
liche Aktivität, Wellness. Allein der Gedanke an solche Unterneh-
mungen ist für mich schon fast eine Unmöglichkeit. Gar ein Urlaub! 
Seit fast 16 Jahren bin ich an 365 Tagen rund um die Uhr im Einsatz 
für unsere geliebtes Kind Angelina. Einmal in der Woche versuche 
ich, mir etwas Freiraum zu schaffen, damit ich in meine geliebten 
Berge komme, um Kraft zu tanken. 
Mein Kopf raucht vom Einteilen und Organisieren der Therapien, 
der Termine der Krankenschwestern, dem Bürokram, dem Prüfen, 
ob genug Medikamente und Sauerstoff im Haus sind und vielem 
mehr. Daneben und dazwischen ist der Haushalt zu erledigen. Zeit 
für Angelina, zum Beispiel für Turnübungen, Massagen, andere 
Therapiebeschäftigungen und das Umlagern soll ja auch noch 
bleiben. Mein Schlaf kommt zu kurz, von einer Ruhepause für mich 
kann nicht die Rede sein. 
Mittlerweile kann ich ein Jahr nicht mehr vom anderen unterschei-
den. Zum Glück gibt es eine Menge Fotos, die ich mir anschauen 
kann, wenn ich mich einmal eine Minute hinsetzten kann. Traurig 
stelle ich oft fest, dass ich wahrscheinlich oft am Leben vorbeige-
lebt haben muss, weil ich in Gedanken schon wieder ganz wo an-
ders war. Oder ich war schlichtweg zu müde, um noch irgendwas 

Ein Balanceakt zwischen Leben und Tod
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zu empfinden – einfach nur froh, den Tag geschafft zu haben. 
Daher erlaube ich mir heute zu sagen, dass wir Eltern mit unseren 
besonderen Kindern, mit unseren besonderen Lebensaufgaben 
stolz darauf sein dürfen, dass wir all die vielen Aufgaben und Hür-
den schaffen: trotz aller Müdigkeit, aufkommender Verzweiflung 
und manchmal auch Angst, wenn wir ein- ums andere Mal um das 
Leben von Angelina kämpfen. 
Für ein Burnout habe ich keine Zeit, also atme ich tief durch und 
kämpfe mit unserem Sonnenschein weiter. 
Ich finde, es muss etwas Wahres dran sein an der Geschichte, dass 
wir Eltern mit besonderen Kindern eine extra Portion Kraft mitbe-
kommen haben. Im Rückblick auf das seit 15 Jahren Erlebte ist es 
schier unglaublich, wieviel Schweres hinter uns liegt und mit wel-
cher Lebensfreude wir dennoch nach vorne schauen können! Wir 
sind unendlich dankbar für jeden Moment mit unserer Angelina, 
auch wenn dieser noch so körperlich anstrengend und emotional 
kräfteraubend ist.  Wir versuchen bewusst aus jedem schönen Au-
genblick Kraft zu schöpfen, um den nächsten Schritt, den wir tun 
müssen, zu schaffen.“ 
Elisabeth Buchauer 
Elisabeths Alltag lässt kaum Zeit für Freizeitgestaltung oder die 
Pflege von Beziehungen außerhalb der Familie. Viele Freund-

schaften haben sich aufgelöst. Und manchmal fühlt sich Elisabeth 
deshalb auch einsam. Aber sie freut sich sehr über einen kurzen 
Ratscher mit Leuten, denen sie im Dorf beim Spazierengehen mit 
Angelina begegnet. Es gibt keine dummen Fragen – ganz im Ge-
genteil: Sie schätzt die Anteilnahme der Menschen in ihrem Um-
feld und bedankt sich auf diesem Weg noch einmal ganz herzlich 
für die tolle Aktion des Spendenlaufs von Volksschule und Kinder-
garten zugunsten von Angelina.  
Da viele Selbstbehalte zu finanzieren sind, freut sich die Familie im-
mer über monetäre Unterstützung. Vor allem aber auch darüber, 
dass die Dorfbewohner ihr damit das Gefühl geben, nicht alleine 
zu sein. Im Namen Elisabeths dafür nochmal ein herzliches DANKE. 

„Hoffnung ist nicht die Überzeugung, dass etwas gut ausgeht, 
sondern die Gewissheit, dass etwas Sinn hat, egal, wie es ausgeht.“ 
Václav Havel
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STANDESFÄLLE  

Über 30 Länder nehmen an der internationalen PIAAC-Studie 
teil, in Österreich startet PIAAC im September 2022. PIAAC steht 
für Programme for the International Assessment of Adult Compe-
tencies und wird von der Organisation für wirtschaftliche Zusam-
menarbeit und Entwicklung (OECD) organisiert, für die nationale 
Durchführung ist Statistik Austria verantwortlich. 

Worum geht es bei PIAAC?
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei Behördenwegen oder in der 
Arbeit: Erwachsene setzen tagtäglich Alltagsfähigkeiten ein, meist 
ohne überhaupt darüber nachzudenken und nehmen so am ge-
sellschaftlichen Leben aktiv teil. Die PIAAC-Studie erfasst diese 
Fähigkeiten und liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und Ar-
beitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind keine besonderen Kennt-
nisse oder Fähigkeiten notwendig.

Wer kann teilnehmen?
•	 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener 

aus. 
•	 Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. 

Wer einen Einladungsbrief erhält, vereinbart einen passenden 
Termin mit einer Erhebungsperson. 

•	 Die Befragung besteht aus zwei Teilen. Nach einem allgemei-
nen Fragebogen bearbeiten die Studienteilnehmer:innen ei-
genständig Alltagsaufgaben. 

•	 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Studienteil-
nehmer:innen 50 Euro. Sie können zwischen einem Einkaufs-
gutschein und der Weiterleitung einer Spende an ein österrei-
chisches Naturschutzprojekt wählen.

Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/piaac
piaac@statistik.gv.at
+43 1 711 28-8488 (Montag bis Freitag 8:00–17:00) 

PIAAC - Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene?

Wir trauern um
Johann Kronthaler vulgo „Bäck´n Hans“, 

der am 02.09.2022 im 87. Lebensjahr verstorben ist.
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Einfach ausmalen

Finde die 5 Fehler
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REDAKTIONSSCHLUSS DER NÄCHSTEN AUSGABE: 18.11.2022

Datum Veranstaltung Zeit Ort

So, 16.10.2022*) Gottesdienst zum Erntedankfest 10.30 Uhr Pilgerhof

So, 23.10.2022 Jubelsonntag - Gottesdienst zur Feier der Ehejubiläen 10.30 Uhr Pfarrkirche Angath

Mi, 26.10.2022*) Gottesdienst zum Nationalfeiertag 10.30 Uhr Wallfahrtskirche

Mo, 31.10.2022 Nacht der 1000 Lichter 18-22 Uhr Wallfahrtskirche

So, 06.11.2022 Pfarrgottesdienst, anschl. Kriegsopfergedenken 10.30 Uhr Pfarrkirche Angath

Oktober bis Dezember

* Bitte um Beflaggung der Häuser für unsere Damen Kasettl oder Tracht

VERANSTALTUNGEN  
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